
 
 
 

Führungen 
Schlossareal Köniz  
 
 

 
 
 

 

EVANGELISCH-REFORMIERTE 
KIRCHGEMEINDE KÖNIZ 
 



Möchten Sie das Schlossareal Köniz näher kennenlernen? Wir 
bieten auf Ihre Bedürfnisse angepasste Führungen an. Die 
Führungen sind gratis. Freiwillige Beiträge werden für 
Ergänzungen und Verschönerungen auf dem Schlossareal 
verwendet. 
 
Anfragen und Reservationen 
Abteilung Liegenschaften Gemeinde Köniz 
Georg Marti, Telefon 079 535 19 04 
georg.marti@koeniz.ch 
 
Köniz ist älter als Bern 
Köniz kann auf eine über tausendjährige Geschichte zurückblicken. 
Bereits zur Zeit der Christianisierung im 7. Jahrhundert wird eine 
christliche Stätte am Ort der heutigen Kirche vermutet. Weitere 
Vorgängerbauten befinden sich unter dem heutigen Kirchenschiff aus 
dem 10./11. Jahrhundert.  
 
Bis zur Errichtung einer eigenen Pfarrkirche 1276 mussten die Berner 
für einige gottesdienstliche Handlungen (Festgottesdienste und 
Taufen) den langen und beschwerlichen Weg über das 
Blinzernplateau nach Köniz unter die Füsse nehmen.  
 
In den nachfolgenden Jahrhunderten diente der Gebäudekomplex auf 
dem heutigen Schlosshügel verschiedenen Nutzern und Institutionen, 
unter anderem über 500 Jahre lang dem Deutschen Orden, später 
der Landvogtei Sternenberg und nach 1798 diversen sozialen 
Einrichtungen (im letzten Jahrhundert einem Mädchenheim). 
 
Eigentumsverhältnisse 
In den 90er Jahren konnten die reformierte Kirchgemeinde Köniz und 
die Einwohnergemeinde Köniz die Anlage vom Kanton Bern 
erwerben. Seitdem bilden das Ritterhuus, das Wöschhuus und das 
Pfarrhuus zusammen mit der Kirche das kirchliche Zentrum sowohl 
für den reformierten Kirchenkreis Köniz als auch für die reformierte 
Kirchgemeinde Köniz. 
 
Das Haberhuus, das Chornhuus, die Schlossschüür sowie der 
Rossstall gingen in den Besitz der Einwohnergemeinde Köniz über 
und werden für kulturelle Zwecke genutzt. Heute ist die von einer 
langen geschichtlichen Entwicklung geprägte Anlage das kulturelle 
Zentrum der grossen Gemeinde Köniz, gemeinsam getragen durch 
die Einwohnergemeinde und die reformierte Kirchgemeinde. 


